
Meinhard hat neuen Feuerwehrchef
Jörg Wollenhaupt folgt Björn Reichelt als Gemeindebrandinspektor

Diskrepanzen zwischen der
Finanzierung und den Erfor-
dernissen, die die Ortsfeuer-
wehr an den neuen Standort
stellt.

Im Sommer hatte die Ge-
meinde Meinhard daher ge-
gen einen Förderbescheid des
Landes Hessen Klage einge-
reicht, weil die bewilligte För-
dersumme zu gering ist und
nicht anteilig den tatsächlich
zu erwartenden Kosten ent-
spricht.

gewählten viel Erfolg. Alle
drei Männer wurden von
Meinhards Bürgermeister
Gerhold Brill zu Ehrenbeam-
ten der Gemeinde Meinhard
ernannt.

Auf den neuen Gemeinde-
brandinspektor Jörg Wollen-
haupt kommen nun wichtige
Aufgaben zu. Dazu gehört un-
ter anderem der Neubau ei-
nes Feuerwehrgerätehauses
im Meinharder Ortsteil
Schwebda. Hier klaffen große

der Mitte der Einsatzkräfte.
Der 26-jährige Gemeindeju-
gendfeuerwehrwart Dominik
Weerkamp bekleidet nun zu-
künftig das bisher nicht be-
setzte Amt.

Benjamin Jahn als stellver-
tretender Gemeindebrandin-
spektor gratulierte im Na-
men aller Einsatzkräfte, be-
dankte sich beim ehemaligen
Gemeindebrandinspektor
Björn Reichelt für seine Ar-
beit und wünschte den Neu-

gen stoppte erst kurz bevor
die Kameraden und Kamera-
dinnen die markierten Plätze
auf der Bürgerhauswiese in
Schwebda eingenommen
hatten.

Im Rahmen der Wahl wur-
de darüber hinaus gemäß Sat-
zung das bisher nicht besetz-
te Amt eines zweiten stellver-
tretenden Gemeindebrandin-
spektor besetzt. Auch hier
gab es nur einen Vorschlag
und einen Kandidaten aus
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Schwebda – Die Gemeinde
Meinhard hat jetzt wieder ei-
nen Gemeindebrandinspek-
tor (GBI). Auf einer außeror-
dentlichen Versammlung der
Wehren am Dienstagabend
in Schwebda, an der über 80
Einsatzkräfte der sieben Orts-
teilwehren teilnahmen, wur-
de Jörg Wollenhaupt zum
neuen GBI der Gemeinde ge-
wählt. Wollenhaupt war bis
zur Wahl der einzige Kandi-
dat und auch einzige Vor-
schlag für das Amt. Damit
folgt er dem bisherigen Ge-
meindebrandinspektor,
Björn Reichelt, der im Juli
dieses Jahres überraschend
seinen Posten niedergelegt
hatte.

Der 55-jährige Hauptbrand-
meister Jörg Wollenhaupt
hat sich bereits im Alter von
14 Jahren der Feuerwehr ver-
schrieben. In über 30 Lehr-
gängen und Seminaren – vor-
wiegend an der Landesfeuer-
wehrschule in Kassel – hat er
die Qualifikation zum Füh-
ren von Feuerwehrverbän-
den im Einsatz erworben.

Bis 2018 stand er 19 Jahre
lang in der Wehrführung der
Feuerwehr Jestädt. Jörg Wol-
lenhaupt ist Träger des golde-
nen Feuerwehrleistungsab-
zeichens, bekannt ist er für
seinen kooperativen Füh-
rungsstil.

Coronabedingt fand die
Wahl des neuen Gemeinde-
brandinspektors unter frei-
em Himmel statt. Bis knapp
vor der Abstimmung goss es
wie es aus Kübeln und der Re-

Die neue Dreier-Spitze an der Meinharder Feuerwehr: (von links) Gemeindebrandinspektor Jörg Wollenhaupt, Benjamin
Jahn als sein Stellvertreter und Dominik Weerkamp, der jetzt zweiter Stellvertreter ist. FOTO: GERHOLD BRILL/ NH

Betreuungsverein
bietet Schulung
für Ehrenamtliche
Witzenhausen – Der Diakoni-
sche Betreuungsverein im
Werra-Meißner-Kreis hat ei-
ne neue Mitarbeiterin: Seit
Juni unterstützt Katharina
Kambach aus Witzenhausen
das Team des Betreuungsver-
eins. Die gelernte Rechtsan-
waltsfachangestellte und So-
ziologin übernimmt seither
Aufgaben der rechtlichen Be-
treuung und unterstützt die
Gewinnung, Schulung und
Begleitung von ehrenamtli-
chen Betreuerinnen und Be-
treuern.

Der Vorstand des Vereins
bietet in diesem Zusammen-
hang eine Schulungsreihe für
ehrenamtliche Betreuer an,
die in Witzenhausen durch-
geführt werden soll und in
Kürze beginnt.

In neun Modulen werden
Themen wie die rechtlichen
Grundlagen und Verfahrens-
regeln ebenso wie der Hilfe-
bedürftigkeit oftmals zugrun-
de liegende Krankheitsbilder
sowie die Beratungs-und Hil-
fesysteme in der Betreuung
behandelt.

Die angebotenen Schulung
schließt mit einem entspre-
chendem Zertifikat ab. Die
Einführungsveranstaltung zu
dieser Schulungsreihe findet
am Mittwoch, 23. September,
von 17 bis 18.30 Uhr im Cor-
vinushaus, Am Brauhaus 5, in
Witzenhausen statt. red/salz

Anmeldung: Interessenten sind
herzlich willkommen und müssen
sich wegen der coronabedingten
begrenzten Teilnehmerzahl beim
Betreuungsverein unter der Ruf-
nummer 0172/ 2 66 04 34 oder
per E-Mail c.pfaffenbach@diako-
nie-werra-meissner.de anmel-
den.
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Wir erhalten Ihnen den Wert Ihres Hauses

• Steuerungstechnik
• SPS 
• Schaltschrankbau

Elektro Langefeld
Siedlungsstraße 15 ∙ 37276 Meinhard  
Tel. 05651-70433 ∙  Fax 05651-70444

• Installation Elektrogeräte
• Hausgeräte- und  
   Elektromotorenservice

Die werbenden Firmen
empfehlen sich.

Vorhang auf
Cinemagic Eschwege präsentiert sich im neuen Gewand

„La traviata“ von der New
Yorker Metropolitan Opera
zeigt. „Vor Corona kamen
immer viele Gäste zum
Opernkino“, so die Betrei-
berin, die hofft, dass auch
die klassische Serie, die mit
der Vorstellung des „Flie-
genden Holländers“ am 19.
September endet, gut ange-
nommen wird. Die Hygiene-
und Sicherheitsabstände
seien gewährleistet. Weite-
re Infos gibt es auch unter
cineplex.de/eschwege. mas

reibungslos und unkompli-
ziert gelaufen, „Ihnen gilt
unser großer Dank.“

Das Cinemagic Eschwege
ist zwar klein, aber tech-
nisch auf einem hohen
Stand. Auf drei Leinwänden
wird das aktuelle Kinopro-
gramm, teils in 3D-Projekti-
on, gezeigt. Aber nicht nur
Kino-, auch Opernliebhaber
kommen hier auf den Ge-
schmack. So zum Beispiel
am kommenden Sonntag, 6.
September, wenn das Cine-
magic eine Übetragung von

das Programm nun auf den
Bildschirmen angezeigt“, so
Janina Eifler. Wer sich auf
den Weg zum stillen Ört-
chen macht, wird sich auch
freuen, denn der Gang zu
den Sanitärräumen wurde
im Zuge der Renovierungs-
arbeiten neu gestaltet. „Wir
sind froh, dass die Neuge-
staltung unseres Kinos so
gut gelungen ist, diese
Rückmeldung geben uns
auch unsere Gäste.“ Auch
die Arbeit mit den Hand-
werkern und Betrieben sei

Wer dieser Tage das Cine-
magic Eschwege besucht,
wird überrascht sein, denn
im Kino hat sich einiges ge-
tan.

In den vergangenen Wo-
chen wurde der komplette
Eingangsbereich renoviert.
„Wir wollten frischen Wind
in unser Kino bringen“, er-
klärt Betreiberin Janina Eif-
ler und ist stolz auf das Er-
gebnis. Die Wand- und De-
ckengestaltung wurde kom-
plett neu gemacht und
stammt aus der Hand eines
Farbkünstlers, der die Far-
ben mittels einer eigenen
Technik ineinander fließen
lässt – ein wirklich ein-
drucksvolles Zusammen-
spiel. Auch die Lichtgebung
wurde von einer Lichtdesig-
nerin neu konzipiert, nun
wirkt das Foyer sehr viel hel-
ler und einladender. Neu
sind außerdem die Plakat-
kästen, die teilweise durch
Monitore ersetzt wurden.
„Vor den Kinosälen wird

Betreiberin Janina Eifler.

Neuer Look: Das Foyer des Kinos hat ein neues Farb-
und Lichtkonzept. FOTOS: MAREN SCHIMKOWIAK

Wir waren dabei

Modernisierung Cineplex 
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